
 

  



„Todesfahrt“ – Lesung mit Michael Kibler 

Am 7.2.12 ist Michael Kibler zu Gast in der Villa Büchner in Pfungstadt und liest 

aus seinem neuen Roman „Todesfahrt“ (derzeit auch als Fortsetzungsroman im 

Darmstädter Echo). 

Im fünften Fall des Darmstädter Polizistenteams müssen die Ermittler Margot 

Hesgart und Steffen Horndeich auch noch in einem zweiten Darmstadt 

ermitteln: Aus dem amerikanischen Darmstadt/Indiana stammt das Mordopfer. 

Als in einem Wald bei Darmstadt die Leiche des Amerikaners William Fishkin 

auftaucht, stehen die Kommissare Margot Hesgart und Steffen Horndeich vor 

einem Rätsel: Warum wurde der Mann erschlagen? Und weshalb hielt er sich 

überhaupt in Deutschland auf? Fishkin arbeitete als Privatdetektiv, sein letzter 

Aufenthalt in Hessen jedoch war rein privater Natur – er war auf der Suche 

nach seinem Erzeuger. Obwohl der seine Vaterschaft gleich anerkannte, schien 

irgendetwas nicht zu stimmen. Denn warum hat Fishkin sich sonst bei der 

amerikanischen Polizei nach mysteriösen Todesfällen vor vierzig Jahren 

erkundigt? Allmählich kommen Horndeich und Hesgart einem düsteren 

Geheimnis auf die Spur. Ein raffinierter Fall um eine lange zurückliegende 

Schuld und ein düsteres Familiengeheimnis erwartet die Besucher.  

Veranstaltet wird die Lesung vom FiZ – Frauen im Zentrum e.V. Pfungstadt mit 

Unterstützung der Stadt Pfungstadt. Sie beginnt um 20 Uhr, Einlass 19:30 Uhr. 

Karten sind im Vorverkauf bei der Buchhandlung Faller in Pfungstadt erhältlich, 

Restkarten an der Abendkasse. 

 


